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DEMAS   
Ingenieur- & Sachverständigenbüro

www.kfzsv-demas.de

0 98 74 / 50 48 10

Neuendettelsau • Gewerbering 7b

KFZ- Sachverständigenbüro 
Unfallschäden und Bewertungen

KFZ - Prüfstelle

LICHTENAU
Der Heimatverein Lichtenau engagiert sich seit vielen Jahren für die Pflege traditioneller Bräu-
che – besonders bei den Kindervolkstänzen. Jeden Freitag von 17 bis 18 Uhr treffen sich Kin-
der im Alter von vier bis 12 Jahren in der Grundschule Lichtenau, um gemeinsam zu tanzen. 
Geleitet wird die Gruppe von Lisa Muser und Julia Stamminger, die mit viel Freude und Geduld 
ihr Wissen weitergeben. Musikalisch begleitet ein Quetschenspieler die Proben und sorgt für 
die passende Stimmung.
Ein wichtiger Meilenstein war das Jahr 1996, als Edeltraud Heininger die Leitung übernahm. 
Für ihr langjähriges Engagement wurde sie kürzlich für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Die 
heutigen Leiterinnen standen selbst schon als Kinder in der Tanzrunde und führen diese Tradi-
tion nun mit großem Einsatz fort.

Tanz, Tracht und Tradition: 
Lichtenauer Kinder halten Brauchtum lebendig

Neben den Tänzen stehen vor allem Gemein-
schaft und Brauchtum im Mittelpunkt. Ein 
Höhepunkt im Jahreslauf ist der Erntedan-
kumzug in Fürth, bei dem die Kinder stolz 
ihre Trachten präsentieren. Neue Tänze-
rinnen und Tänzer sowie musikalische 
Begleitung sind jederzeit willkommen. 
Die nächste Probe findet am 8. Mai statt. 
Interessierte können sich bei Lisa Muser 
per Mail an Stammingerlisa@gmail.com 
melden. Text + Fotos: CS



Ausgabe 505-2026 3Ausgabe 505-20262
An

ze
ig

e

Großes
Campusfest

Donnerstag, 14. Mai 
ab 11 Uhr

WindsbacherChorcampus 
Heinrich-Brandt-Str. 18in Windsbach

Musik & Action 

für jedes Alter

Essen  & Trinken

Kinderschminken

Hüpfburg

und mehr

WINDSBACH (Eig. Ber.) 
Der Windsbacher Knabenchor feiert im Jahr 2026 unter dem Motto „jung und laut – 80 Jahre 
Windsbacher Knabenchor“ sein 80-jähriges Bestehen. Zum runden Geburtstag sind Konzerte, 
Festveranstaltungen und besondere Projekte geplant, die die traditionsreiche Geschichte des 
Chores würdigen und zugleich den Blick in die Zukunft richten.
Den Auftakt der Jubiläumsveranstaltungen bildete der Auftritt beim Internationalen Bachfest 
Stuttgart im März gemeinsam mit „Spark – die klassische Band“ zum 350. Todestag von Paul 
Gerhardt. Fortgeführt wird diese musikalische Partnerschaft am 5. Mai im Wormser Dom, wo bei 
den Schwetzinger SWR-Festspielen das Programm „Von Freude getragen“ zu hören sein wird. 

jung & laut
80 Jahre Windsbacher Knabenchor

Am 13. Juni ist „Geh aus, 
mein Herz!“ in der Stadtkirche Bayreuth zu erleben, am 14. Juni 
in St. Martin in Rheinland-Pfalz. Ein Doppeljubiläum feiert der 
Windsbacher Knabenchor am 28. Juni beim Musikfestival ION, 
der Internationalen Orgelwoche Nürnberg, die in diesem Jahr 
ihr 75-jähriges Bestehen begeht. Einen besonderen Höhepunkt 
zum Saisonabschluss bildet die Knabenchorbegegnung mit 
dem finnischen Knabenchor Cantores Minores am 26. Juli in 
St. Sebald Nürnberg. 
Das Festkonzert „Johannes Brahms – Ein deutsches Requiem“ 
findet am 31. Juli in St. Gumbertus Ansbach statt, in Kooperati-
on mit dem Theater Ansbach und den Kaspar-Hauser-Festspie-
len Ansbach. Den großen Höhepunkt des Jubiläumsjahres bil-
det das Festkonzert „jung & laut“ am 17. Oktober in St. Lorenz 
Nürnberg: Erstmals stehen der Windsbacher Knabenchor und 
der Windsbacher Mädchenchor gemeinsam auf der Bühne! 
Am 18. Oktober laden die Windsbacher zu einem großen Cam-
pusfest ein. Nach einem Festgottesdienst in St. Margareta 
Windsbach (10 Uhr) öffnet der Chorcampus seine Türen für alle 
Freunde und Wegbegleiter.

Text (gek. d. Red.) + Foto (Archiv): Maria Kapitza Programm-Infos: www.windsbacher.de/80jahre
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... gesehen .... gemerkt!
Info-Tel.: 09871-7062520 
oder
info@habewind.de

Kostenlose Verteilung in allen Haushalten von Abenberg, 
Bruckberg, Dietenhofen, Heilsbronn, Lichtenau, Merkendorf, 

Mitteleschenbach, Neuendettelsau, Petersaurach, Rohr, 
Sachsen, Windsbach, Wolframs-Eschenbach 

und in allen dazugehörigen Ortsteilen.

INFORMATIONEN AUS UNSERER HEIMAT

In dieser Ausgabe finden Sie:
•	 AZUBI gesucht
•	 STELLEN gesucht
•	 KIRCHWEIH Großbreitenbronn

Anzeigen- und 
Redaktionsschluss für die 

nächsten Ausgaben
Ausgabe 505
erscheint am   Samstag, 25.04.2026
Anzeigenschluss:   Dienstag!!! 10:00 Uhr, 13.04.2026

Sonderthemen: 
•	 SITZMANN	Hausmesse	•	Muttertag	
•	 Kirchweih Weidenbach
•	 FRÜHLINGSFEST Neuendettelsau

Ausgabe 506 - Sonderausgabe! 
erscheint am   Samstag, 09.05.2026
Anzeigenschluss:   Montag!!! 10:00 Uhr, 27.04.2026

Sonderthemen: 
•	 30 Jahre „Heimatblatt unsere Heimat unsere Vereine“
•	 KLEINUNTERNEHMER
•	 ERÖFFNUNG Bad Lichtenau

Franz Mayer Maler- und Lackierwerkstätten GmbH • Röthensteig 22 
90408 Nürnberg • Telefon: 0911/311 531 • www.maler-franzmayer.de

Andreas Golke, Marcel Khelifi 
und das gesamte Team stehen  

Ihnen für hochwertige Raum- und  
Fassadengestaltung zur Verfügung.

Andreas Golke
Malermeister | Prokurist

Marcel Khelifi
Malermeister

Antik & Gold Ankauf
HEILSBRONN

div. Antiquitäten  (Möbel, Bilder, Militaria, Musikinstrumente, Zinn usw.)
Schmuck (Perlen, Edelsteine, Korallen, Bernstein auch Mode-

schmuck) auch mit  Goldschmuck - Altgold - Bruchgold - Zahngold 
Dental  , Silberschmuck - Bruchsilber - Tafelsilber - Silberbesteck

(auch Auflage) (Gedenkmedaillen usw.)  Gold- u. Silbermünzen 
Armband- u. Taschen-, Wand- u. Standuhren ) (auch defekt

Porzellan, Orientteppiche - Religiöses u. Sakrales usw.

• Begutachtungen von Wohnungsauflösungen 

Abteigasse 3
91560

Tel.: 0163/6843671 od. 09872/9529085 

Mo., Mi., Fr.: 10 - 17 Uhr 

Wir zahlen Bares!Wir bieten kostenlos an:

• Beratung
• Hausbesuche im Umkreis von 150 km möglich

(oder nach telef. Vereinbarung)
Sa: 10 - 14 Uhr 

MITTELESCHENBACH
Ende März luden 1. Bürgermeister Stefan Bußinger und seine 
Stellvertreterin Kerstin Seitz-Knechtlein zur Informations-
veranstaltung über den Dorfladen und das Dorfcafé ein. Das 
Interesse von Seiten der Mitteleschenbacher ist so groß, dass 
der Saal im Pfarrheim bis auf den letzten Platz besetzt war. Wie 
in der Einladung versprochen, gab es umfassende Einblicke in 
das Vorhaben, den aktuellen Projektstand sowie die nächsten 
Schritte. Neben den Vertretern der Gemeinde war auch die 
künftige Betreiberin des Dorfladens Christina Sixtbauer anwe-
send. Sie gab zusammen mit ihrem Mann Einblicke wie ein 
Dorfladen 24/7 funktionieren kann, so wie er in Mitteleschen-
bach geplant ist. Zusammen mit dem Dorfcafé soll das Ganze 
als Gesamtkonzept die Dorfmitte wieder beleben und neben der 
Nahversorgung auch einen Ort der Begegnung schaffen.
Der Plan liegt bereits im Landratsamt, wo sich der noch amtie-
rende Landrat Dr. Jürgen Ludwig von Anfang an sehr dafür ein-
gesetzt hat, damit er zügig bearbeitet wird. Alle Beteiligten sind 
daher guter Dinge und hoffen nun, dass die Genehmigung bald 
im Mitteleschenbacher Rathaus eintrifft. Darüber hinaus wurde 
man auch beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken 
vorstellig und traf dort auf offene Ohren. Die Gemeinde hat 
daraufhin ein kleines Dorferneuerungsverfahren in die Wege 
geleitet und darf, nach Genehmigung der Baupläne, auf eine 
Förderung hoffen.
Für das Café fehlen derzeit noch Unterstützer oder gerne auch 
Pächter. Bei Interesse kann man sich jederzeit in der Gemeinde 
melden und wird dann alles weitere erfahren. Die Mitteleschen-
bacher und die Verantwortlichen hoffen jetzt, dass die Eröff-

Infoabend zum Dorfladen mit Dorfcafé

nung wie geplant im Herbst/ Winter 2026 stattfinden kann und 
bis dahin alles unter Dach und Fach ist.        Text + Fotos: ma
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NEUENDETTELSAU / AM ARSCH DER WELT
Die Bouvetinsel ist eine unbewohnte Vulkaninsel auf dem 
Südatlantischen Rücken, 2500 Kilometer südwestlich des 
südafrikanischen Kaps der Guten Hoffnung. Sie bildet zusam-
men mit einigen Nebeninseln und -felsen ein von Norwegen 
abhängiges Gebiet (norwegisch Biland). Die Bouvet gehört zu 
den am schwierigsten erreichbaren und einsamsten Inseln der 
Erde. Die Klubstation der Amateur-Funkspurt-Gruppe Neuen-
dettelsau e.V. (AFGN) mit dem Rufzeichen DK0ND und dem 
Operator DK9NP schaffte am 11. März eine kleine Sensation: 
Eine vermutlich einmalige Funkverbindung!
Der Weg dahin war anstrengend. Es waren mehrere Tage und 
sehr viele Frequenz- und Bandwechsel nötig, bis es dann auf 
dem 17m-Band mit der digitalen Betriebsart FT8 funktioniert 
hat. Vermutlich ist es nur einmal in Leben möglich zu dieser 
Insel eine Funkverbindung zu haben, denn es gilt ein Betre-
tungsverbot und man benötigt dazu eine Sondergenehmigung. 
Deshalb steht die Insel auf Platz 10 der meistgewünschten 
Verbindungen. Operator DK9NP belohnte sich mit dieser 
geglückten Verbindung zum 48. Jahrestag seiner AFU-Prü-
fung. Diese Anstrengung steht aber in keinem Vergleich zu 
dem Aufwand der „DX-Expedition 3YOK“. Hierfür waren ca. 
1.700.000 US-Dollar nötig. Die gesamte Ausrüstung musste 
per Schiff von Kapstadt zur Bouvetinsel gebracht werden. Dort 
wurde die Ladung per Helikopter auf die Insel geflogen, da ein 
Schiff dort nicht anlegen kann. 

Nur einmal im Leben
Erfolgreiches Funker-Experiment der AFGN Neuendettelsau

Alles musste eingeflogen werden. Trinkwasser und Essen 
für die 20 Funker, Treibstoff für die Generatoren, Funkgeräte, 
Antennen, Zelte für Funkbetrieb und die Übernachtungen. Die 
Durchschnittstemperatur auf der Insel beträgt im März 1,5°C. 
Ursprünglich war ein Aufenthalt von drei Wochen geplant, 
dieser musste wegen dem Wetter aber vorzeitig abgebrochen 
werden. Auch gingen schnell einige Antennen durch den 
Wind zu Bruch. Trotzdem konnten in der kurzen Zeit rund 
90.000 Funkverbindungen getätigt werden. Weitere Infos unter 
www.3y0k.com.

Text: Haberzettl (DK9NP) Foto: Ham Radio World
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Rehkitzrettung auf Anfrage
Anfragen & Details:  www.heatbirds.de

Drohneninspektionen
…jetzt Termine sichern

• Ihre PV-Inspektion mit moderner 
Drohnentechnologie und hochauflösenden 
Wärmebildkameras – schnell, präzise,  effizient.

• Einsatz zertifizierter Drohnen und qualifizierter 
Piloten zur professionellen Prüfung Ihrer Anlagen, 
damit die Effizienz dauerhaft erhalten bleibt.

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.) 
Künstliche Intelligenz gilt oft als Thema für jüngere Generati-
onen – doch im Café der Begegnung stand sie jetzt im Mittel-
punkt für rund 45 
Seniorinnen und Senioren. Im Terrassencafé des Wohnparks 
informierte Diakoneo-Vorständin Manuela Füller über Chan-
cen und Risiken der digitalen Entwicklung. 
Manuela Füller bereitete das komplexe Thema verständlich 
und lebensnah auf. Im Fokus stand weniger die Technik als 
die konkrete Bedeutung für den Alltag – etwa bei der Nutzung 
von Smartphones, im Internet oder im Gesundheitsbereich. 
„Gerade im digitalen Alltag ist es wichtig, Informationen rich-
tig einordnen zu können“, betonte sie. Neben den Möglich-
keiten der KI wurden auch Risiken thematisiert. Praktische 
Unterstützung erhielten die Teilnehmer durch anschauliche 
Unterlagen sowie durch eine besondere Erinnerungshilfe: 
Bierdeckel als „Merkerle“, gefertigt in der Werkstatt für Men-

Großes Interesse an KI
45 Seniorinnen und Senioren besuchen Veranstaltung im Café der Begegnung

schen mit Behinderung in Neuendettel-
sau. Die Resonanz war durchweg posi-
tiv. Viele Gäste beteiligten sich aktiv, 
stellten zahlreiche Fragen und zeigten 
großes Interesse. 
Staunend über die Fülle wichtiger Infor-
mationen und die im Alltag zu beach-
tenden Risiken wurde deutlich: 

Das Interesse an digitalen Themen ist auch im höheren Alter 
ungebrochen. Angebote speziell für ältere Menschen zum 
Thema KI sind vor Ort bislang selten. Umso größer war die 
Nachfrage – und der Wunsch nach weiteren Veranstaltungen 
dieser Art.      Text + Foto: Christin Kohler / Diakoneo
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01.05. - 03.05.2026

Ein Wochenende, das man nicht verpassen sollte – dieses Jahr 
sogar 3 volle Tage: vom 01.05. bis 03.05.2026. Wenn Bechhofen zur 
Ausstellung lädt, ist das ganze Umland unterwegs! Bereits zum 42. 
Mal öffnet die beliebte Sitzmann-Ausstellung ihre Tore – mit über 
40 Ausstellern, einem abwechslungsreichen Familienprogramm, 
spannenden Live-Präsentationen und dem legendären Oldtimer-
Schlepper-Treffen.

Kult in Bechhofen: 
Die Sitzmann-Ausstellung 2026 

steht an!

14. Oldtimer-Schlepper-Treffen – Freitag, 01. Mai! 
Ein echtes Highlight für Fans historischer Landmaschinen: Wer 
mit seinem Schlepper (Baujahr bis 1990) teilnimmt, erhält eine 
Urkunde und einen Verpflegungsgutschein.

Auf rund 6.000 m² gibt’s jede Menge zu entdecken:

•	 Handwerk, Haushalt, Kosmetik & Garten
•	 Hofläden, Gesundheit & kreative Hobbykunst
•	 Spannende Produktneuheiten
•	 Die beliebten Aurachthaler Alpakas
•	 Luftballonkünstler Phillipo 
•	 Live-Vorführungen & Aktionen zum Mitmachen

Auch für Kinder ist bestens gesorgt: 
Kinder-Eisenbahn | Hüpfburg | Kinderschminken  
•	Luftballonwettbewerb	des	Jugendrotkreuz	Neuendettelsau	
mit tollen Preisen!

Genuss & Geselligkeit: 
Im Bierzelt erwarten euch herzhafte Schmankerl, süße 
Leckereien und zünftige Musik. Hier wird nicht nur geschaut – 
hier wird gemeinsam gefeiert!

Ob Sonne oder Regen – in Bechhofen ist immer was los. 
Also: Termin vormerken, Freunde schnappen und 
vorbeikommen

Etz gemma a weng zum Sitzmann – do find’t jeda wos!

📍 Firmengelände Sitzmann, Bechhofen bei Neuendettelsau
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Sitzmann GmbH Sanitär-/Heizungsinstallation, 
Forst- / Gartengeräte mit Vertretern der 
Fachfirmen: Stiebel Eltron, Fröling, Viessmann, Vaillant, 
Systemair, Judo, Speck-Pumpen, Enerpipe, Heizomat, Husq-
varna, Echo Motorgeräte, Sabo, u.v.m.
•	 Appoldt, Fahrräder / Haushaltwaren, Neuendettelsau
•	 Agentur f. Haushaltshilfe GmbH, Bezirk Ansbach-Ost
•	 Alltags + Seniorenbetreuung Hirscher, Neuendettelsau
•	 Beil GmbH, Fliesen und Natursteine, Neuendettelsau
•	 Bergmann`s Hoflädele, Georgensgmünd-Hauslach
•	 Braun, Autohaus Wassermungenau
•	 BRK Rotkreuz & Jugendrotkreuz Neuendettelsau
•	 Egerer Festzeltbewirtung, Pleinfeld
•	 Enßner, Aurachthaler Alpakas, Dürrenmungenau
•	 Franke GmbH, Elektrotechnik, Lichtenau
•	 Feyl Automobile, Heilsbronn
•	 Habewind Werbeagentur, Windsbach
•	 Hoffmann Manfred, Hobby und Bastel-Stube, Sachsen
•	 Imhof Manuela, Vorwerk Thermomix + FitLine, Petersaurach
•	 Gärtnerei Jahn, Georgensgmünd
•	 Hans Hacker GmbH, Meistermodernisierer, Petersaurach
•	 Kleinöder, Zimmerei + Holzbau, Windsbach-Moosbach
•	 Klößinger Simone, Duftwelt Scentsy, Petersaurach-Vestenberg
•	 Lauchs GmbH & Co. KG, Holzbau, Heilsbronn-Göddeldorf
•	 Lingmann Richard, Drehleiterdienste, Neuendettelsau
•	 Lingmann´s Bienenwelt, Petersaurach-Wicklesgreuth
•	 Lingmann Katharina, Jetzt & Hier Mobiles Cafe, Neuendettelsau  
 (nur am 1. Mai)
•	 Mahr Drahtfiguren, Wassermungenau
•	 Meier Johann, Korbmacher, Merkendorf
•	 Meier Robert, rome Backhaus, Weidenbach
•	 Meyer Ingrid, Bastelarbeiten, Neuendettelsau-Bechhofen
•	 Obstbaum-Allianz Zentralfranken/Triesdorfer Baumwarte
•	 Ott Rainer Energieberater, Heilsbronn-Weiterndorf
•	 Paulisch GmbH, Garten- & Landschaftspflege, 
 Lichtenau-Fischbach 
•	 Pinselwerkstatt, Aulitzky Merkendorf 
•	 Scheuerlein, Bäckerei, Heilsbronn-Weißenbronn
•	 Schneller Frank, Gartenbau & Pflanzenmarkt, Windsbach
•	 Schmidt Süsswaren, Merkendorf
•	 Schomber, DVAG, Neuendettelsau
•	 Schuller, Vermietung v. Arbeitsbühnen, Lichtenau
•	 Specht Herbert, Holzspielwaren, Heilsbronn 
•	 Stamminger Dienstleitungen GmbH, Windsbach
•	 Stürmer´s Hof-Eis GbR, Rohr-Hengdorf
•	 Treiber Brennholz, Merkendorf
•	 Wechsler, Jemako Vertretung, Wolframs-Eschenbach
•	 Wolf, Vitalsystem für Mensch und Tier, Suddersdorf
•	 Zottmann Kreativgarten, Ornbau

Aussstellerverzeichnis:

Ein Wochenende im Zeichen von Handwerk, 
Begegnung und regionalem Miteinander – 

dafür steht die Hausmesse.

www.sitzmann.de
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e-Mail: fm@lingmann-richard.de
Mobil: 0170 / 22 77 05 7

Höhenservice 

Wir arbeiten auch Samstags

Vielseitig 

einsetzbar!

Wir helfen Ihnen gerne dem Sturm ...  VOR
... und auch dem Sturm  NACH... und auch... und auch

Richard Lingmann
Froschmühle 1

91564 Neuendettelsau

Drehleiterdienste
Lingmann

Archivbilder
©Habewind
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01.05. - 03.05.2026
Wärmepumpe? 
 Ich will ’ne  
Stiebel!

Wärmepumpen- 
 Infotage!

www.stiebel-eltron.de/meinestiebel

01. – 03.05.2026

Wir freuen uns auf Sie am

Unsere Highlights für die Tage:  
›  Innovative Wärmepumpen  

live erleben
›  Expertenvortrag:  

Wärmepumpen in der Sanierung
›  Individuelle Projektplanung  

direkt vor Ort
›  Aktuelle Förder-Infos

01. – 03.05.2026 
10.00 bis 18.00 Uhr

www.sitzmann.de | Tel. 0 98 74-57 19
Email: info@sitzmann.de 

Sitzmann GmbH 
Bechhofen 5 
91564 Neuendettelsau

Ich will ’ne 
Stiebel!

Wärmepumpe?
Ich will ’ne 

Wärmepumpen-Wärmepumpen-Wärmepumpen-Wärmepumpen-
Infotage!

www.stiebel-eltron.de/meinestiebel

01.–03.05.202603.05.2026

Wir freuen uns auf Sie am

Unsere Highlights für die Tage: 
› Innovative Wärmepumpen 

live erleben
› Expertenvortrag: 

Wärmepumpen in der Sanierung
› Individuelle Projektplanung 

direkt vor Ort
› Aktuelle Förder-Infos

01. – 03.05.2026
10.00 bis 18.00 Uhr

www.sitzmann.de | Tel. 09874-5719
Email: info@sitzmann.de 

Sitzmann GmbH
Bechhofen 5 
91564 Neuendettelsau

Mit über 40 Ausstellern, Rahmenprogramm und 
dem beliebten Oldtimer-Treffen 

ist die Hausmesse bei Sitzmann GmbH 
jedes Jahr ein echtes Highlight. 

Mehr dazu: www.sitzmann.de
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01.05. - 03.05.2026

»Leistungsstarke Anlagen für Haus- und  
Industrietechnik. Made in Germany.<<
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BIS ZU

70 %
STAATLICHE
FÖRDERUNG*

Ein Doppelpack für alle Fälle: Mit unseren Wärmepumpen aroTHERM plus und aroTHERM pro sind Sie  
immer gut aufgestellt. Kompakter, effizienter und dank des einzigartigen Sicherheitskonzepts maximal  
flexibel in der Aufstellung. Mit attraktiver staatlicher Förderung. Jetzt Heizung tauschen! www.vaillant.de
immer gut aufgestellt. Kompakter, effizienter und dank des einzigartigen Sicherheitskonzepts maximal immer gut aufgestellt. Kompakter, effizienter und dank des einzigartigen Sicherheitskonzepts maximal immer gut aufgestellt. Kompakter, effizienter und dank des einzigartigen Sicherheitskonzepts maximal immer gut aufgestellt. Kompakter, effizienter und dank des einzigartigen Sicherheitskonzepts maximal immer gut aufgestellt. Kompakter, effizienter und dank des einzigartigen Sicherheitskonzepts maximal immer gut aufgestellt. Kompakter, effizienter und dank des einzigartigen Sicherheitskonzepts maximal immer gut aufgestellt. Kompakter, effizienter und dank des einzigartigen Sicherheitskonzepts maximal 
flexibel in der Aufstellung. Mit attraktiver staatlicher Förderung. Jetzt Heizung tauschen! www.vaillant.deflexibel in der Aufstellung. Mit attraktiver staatlicher Förderung. Jetzt Heizung tauschen! www.vaillant.deflexibel in der Aufstellung. Mit attraktiver staatlicher Förderung. Jetzt Heizung tauschen! www.vaillant.deflexibel in der Aufstellung. Mit attraktiver staatlicher Förderung. Jetzt Heizung tauschen! www.vaillant.deflexibel in der Aufstellung. Mit attraktiver staatlicher Förderung. Jetzt Heizung tauschen! www.vaillant.deflexibel in der Aufstellung. Mit attraktiver staatlicher Förderung. Jetzt Heizung tauschen! www.vaillant.deflexibel in der Aufstellung. Mit attraktiver staatlicher Förderung. Jetzt Heizung tauschen! www.vaillant.deflexibel in der Aufstellung. Mit attraktiver staatlicher Förderung. Jetzt Heizung tauschen! www.vaillant.deflexibel in der Aufstellung. Mit attraktiver staatlicher Förderung. Jetzt Heizung tauschen! www.vaillant.deflexibel in der Aufstellung. Mit attraktiver staatlicher Förderung. Jetzt Heizung tauschen! www.vaillant.de

* Bitte beachten Sie, dass auf sämtliche Fördermittel kein Rechtsanspruch besteht.  
Die konkreten Voraussetzungen und Bedingungen für eine Förderung bei einem  
Wechsel von einer alten Heizung zu einem klimafreundlichen Heizgerät finden Sie  
unter www.vaillant.de.

DIE ERSTEN WÄRMEPUMPEN, DIE ÜBERALL STEHEN KÖNNEN.

BUNDESWEIT GEFÖRDERT.

WELTWEIT EINZIGARTIG.
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 Messe-Gewinnspiel
Gewinnen Sie einen individuellen 
Sanierungsfahrplan im Wert von

1.700€ 

perfekt für alle, die ihre Immobilie
energetisch optimieren möchten.

Ihr 
Energieberater 

Besuchen Sie uns!
Entdecken Sie, wie Sie Förderungen optimal nutzen,
Energie sparen und den Wert Ihrer Immobilie
nachhaltig steigern können.

Persönlich beraten 
Kompetent handeln

Nachhaltige Lösungen
für Ihr Zuhause

Unabhängig. Neutral.
Für Ihre Zukunft.

Dorfstraße 26
91560 Heilsbronn

Tel. 09872/3658506 ott-energieberater.de

Das Besondere an der Hausmesse 
ist die Mischung aus Fachmesse und Erlebnisveranstaltung: 
Besucher können sich nicht nur informieren und beraten las-
sen, sondern Produkte direkt erleben, vergleichen und mit 
Experten ins Gespräch kommen. Die Aussteller nutzen die Ge-
legenheit, ihre Leistungen praxisnah zu präsentieren und per-
sönliche Kontakte zu knüpfen – ein klarer Vorteil gegenüber 
anonymem Onlinehandel.

Keramik: i.life E
idealstandard.de/produkte/kollektionen/ilife-e
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WOLF HAUS 
Das Haus, das zu Ihrem Leben passt!

Ansprechpartner Thomas Badstieber | 0171 21 09 109

www.wolfhaus.de

Neubauten, Aufstockungen, Architektur

HEILSBRONN (Eig. Ber.)
Ende März fand der traditionelle Gebrauchtfahrradmarkt des 
Radsportvereins 1892 Heilsbronn am Marktplatz statt. Es stan-
den 123 Fahrräder zum Verkauf an. Die Palette reichte von Kin-
derrollern, Kinderrädern, Kettcar und Tourenrädern bis hin zu 
Mountainbikes, Rennrädern und E-Bikes. Auch Fahrradanhänger 
wurden angeboten. Die Preisspanne reichte von 20 € bis 3.000 €. 
Von den 123 Fahrrädern fanden 56 in der Zeit von 08.00 bis 11.00 
Uhr einen neuen Besitzer. Bei Fragen über den technischen 
Zustand der Räder standen 10 ehrenamtliche Helfer mit Rat und 
Tat zur Seite.
Sehr zufrieden war der Radsportverein mit der 33. Auflage seines 
Gebrauchtfahrradmarktes, so der stellvertretende Vorsitzende 
Robert Schuster. Der Gebrauchtfahrradmarkt findet einmal im 
Jahr, und zwar immer am letzten Samstag im März, statt.

Text + Foto: Robert Schuster

Zufriedene Verkäufer und 
Käufer beim 33. Heilsbronner 

Gebrauchtfahrradmarkt
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01.05. - 04.05.26

NEUENDETTELSAU
Der geplante Schulneubau in Neuendettelsau zählt zu den grö-
ßeren kommunalen Infrastrukturprojekten der Gemeinde. Vor-
gesehen ist der Bau einer neuen Grund- und Mittelschule am 
Standort des Alfred-Kolb-Sportzentrum. Ziel ist es, die beste-
henden, teilweise sanierungsbedürftigen Schulgebäude durch 
eine moderne und zukunftsfähige Lernumgebung zu ersetzen.
Die Gesamtkosten werden derzeit auf rund 48 Millionen Euro 
geschätzt. Eine Förderung durch staatliche Mittel ist vorgese-
hen, deren genaue Höhe im weiteren Verlauf der Planung kon-
kretisiert werden muss. Die Vorplanung ist bereits abgeschlos-
sen und bildet die Grundlage für die nächsten Planungsschrit-
te. Der Entwurf sieht ein dreigeschossiges Hauptgebäude mit 
Mensa, Verwaltung und Fachräumen sowie zweigeschossige 
Klassentrakte vor. Grund- und Mittelschule sollen räumlich 
getrennt organisiert werden, ebenso die jeweiligen Pausenbe-
reiche.
Im pädagogischen Konzept sind flexible Lernlandschaften 
vorgesehen, die zeitgemäße Unterrichtsformen unterstützen. 
Ergänzend werden Aspekte wie Barrierefreiheit, eine sichere 
Verkehrsführung sowie eine verbesserte Fahrradinfrastruk-
tur berücksichtigt. Derzeit befindet sich das Projekt in der 
Entwurfs- und Detailplanungsphase, die voraussichtlich bis 
November andauert. Im Anschluss wird die Machbarkeit wei-
ter geprüft. Ein möglicher Baubeginn ist für 2027 vorgesehen, 
die Fertigstellung wird derzeit für Sommer 2029 angestrebt. 
Verzögerungen im Bauablauf sind bei vergleichbaren Groß-

Ein Schulneubau mit Weitblick: 
So entsteht in Neuendettelsau ein Lernort der Zukunft

projekten nicht auszuschließen. Insgesamt gilt der Neubau als 
bedeutendes, aber auch kostenintensives Zukunftsprojekt für 
die Gemeinde.            Text + Fotos: CS

derzeitiger Standort

neuer Standort

Der Frühling ist da und mit ihm das Frühlingsfest auf dem 
Sternplatz vom 01.05.2026 - 04.05.2026

Öffnungszeiten:
14:00-22:30 Uhr (Fr & Sa) / 14:00-22:00 Uhr (So/Mo)
Freuen Sie sich auf ein buntes Fest für die ganze Familie mit 
vielen Attraktionen.
Mit dabei sind ein Karussell, der Autoscooter und die Schiff-
schaukel – Spaß für Groß und Klein ist garantiert.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Verschiedene Stände bieten zahlreiche Gaumenfreuden und 
leckere Spezialitäten.

Verkehrshinweis:

Die Hubstraße ist während des Festes für den Durchgangsver-
kehr abgesperrt.

So. 3. Mai
ZIRKUS-SPIEL-STRASSE

14.30 - 16.30 Uhr
Altes Feuerwehrhaus, Neuendettelsau
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Wir entwickeln Lösungen zur Gas- und
Abgasaufbereitung, Emissionsminderung

und zur Wärmerückgewinnung. 
Wir sind Innovationstreiber. Nachhaltigkeit
ist dabei Antrieb und Ziel unserer Arbeit.

         Komm in unser Team & 
profitiere von vielfältigen Benefits.

Wir sind
ist dab

prof

APROVIS Energy Systems
Ornbauer Str. 10
91746 Weidenbach

Laura-Jane Melzer 
career@aprovis.com
09826 6583 - 349 karriere-jobs.aprovis.com

Wir wünschen eine schöne
 Weidenbacher Kerwa 2026!

Bewirb dich jetzt & starte mit Energie in deine Zukunft! 

scan
mich!

RELAX 2000
N A T U R S C H L A F S Y S T E M

F Ü R  I H R E N  N AT Ü R L I C H E N ,  G E S U N D E N  S C H L A F

gequetscht

gleich groß

2 pt Outline

4 pt Outline

gequetscht

gleich groß

3D-SPEZIALFEDERKÖRPER  FÜR 

PERFEKTE KÖRPERANPASSUNG

Natürlich schlafen. Besser leben.

Kommen Sie bis 22.05. zum Probeliegen und Sie sparen € 150,00 
beim Kauf eines Relax 2000 mit Matratze und Auflage

*Aktion gültig bis 22.05.26 bei Neuaufträgen! Nicht in bar ablösbar. Kann nicht mit anderen Aktionen und Rabatten 
kombiniert werden. Pro Einkauf ist nur ein Gutschein pro Person einlösbar. 

€ 150,00
G U T S C H E I N *

Schütz GmbH & Co. KG
Industriestraße 37  |  90599 Dietenhofen

Tel. 09824 91118  |  info@schuetz-dietenhofen.de
www.schuetz-dietenhofen.de

Für Ihren individuellen Beratungstermin bitten 
wir um vorherige Terminvereinbarung.

Kommen Sie bis zum 16. November 2019 zum Probeliegen
und überzeugen Sie sich von unseren Schlafsystemen,
Matratzen und unseren weiteren Naturprodukten.

Sie sparen jetzt € 150,00 
beim Kauf eines RELAX 2000 mit 
Matratze und Auflage. 
Aktion gültig bis 16. November 2019 bei Neuaufträgen. Gilt nicht für bereits ge-
tätigte Einkäufe. Kann nicht in bar abgelöst werden. Gilt nicht in Verbindung mit 
anderen Aktionen und Rabattierungen! Pro Einkauf ist nur ein Gutschein pro 
Person einlösbar. Symbolabbildung.

G U T S C H E I N

ZIRBEN-AKTIONSWOCHEN vom 4. bis 16. November 2019

Schütz GmbH & Co. KG
Industriestraße 37
90599  Dietenhofen 
Tel. 09824 91118
info@schuetz-dietenhofen.de

Öffnungszeiten:
MO und MI nach Vereinbarung,
DI, DO und FR 9:00 - 12:00 Uhr

und 13:00 - 17:00 Uhr,
SA 9:00 - 12:00 Uhr

www.schuetz-dietenhofen.de

SO FINDEN SIE ZU UNS

Schütz GmbH & Co. KG

Industriestraße 37

90599  Dietenhofen 

Tel. 09824 91118

info@schuetz-dietenhofen.de

www.schuetz-dietenhofen.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch nach Vereinbarung

Dienstag, Donnerstag und Freitag 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr

Samstag 9:00 - 12:00 Uhr
Simone Blach 
Staatl. geprüfte Physiotherapeutin 
Rückenschullehrerin (KddR)

Kommen Sie zum Probeliegen, wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Für eine individuelle Beratung nehmen wir uns gerne viel Zeit.
Bitte um Terminvereinbarung unter 0151 20586935 oder 09824 91118.
Beratungstermine außerhalb der Öffnungszeiten sind möglich!

Ihre kompetente Partnerin
zum Thema „gesunder Schlaf“:

Schlaf dich fit!
Natürlich schlafen. Besser leben.

3D-Spezialfederkörper für 

perfekte Körperanpassung

RELAX 2000

Natürlich schlafen. Besser leben.

QUALITÄTSPARTNER

Unser Service: 
individuelle Schlafberatung anhand Ihrer persönlichen Bedürfnisse

Beratung und Aufmaß vor Ort
professionelle Lieferung und Montage

Naturschlafsysteme • Zirbenholzbetten • Natur- und Massivholzmöbel, auch aus eigener Fertigung
Kissen, Decken und Auflagen •Zirbenkissen, Öle und Accessoires

Wir laden ein zu unseren

ZIRBEN-AKTIONSWOCHEN
vom 4. bis 16. November 2019

Besuchen Sie uns auch am 9. und 10. November 2019
zum „Tag des Schreiners“ von 10:00 - 16:00 Uhr!

(keine Beratung und kein Verkauf außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten)

Tag des Schreiners
am Samstag, 9. und Sonntag, 10. November 2019 von 10:00 - 16:00 Uhr

(keine Beratung und kein Verkauf außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten)
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NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Geschichte aus dem Schulbuch ist das eine. Geschichte aus 
erster Hand zu hören, das andere – und ungleich eindrucksvol-
ler. Genau diese besondere Erfahrung durften die Schülerin-
nen und Schüler der Klasse 10A kürzlich machen, als sie eine 
88-jährige Zeitzeugin in ihrem Geschichtsunterricht begrüßen 
konnten. Durch die Initiative einer Schülerin kam der Kontakt 
zu Rita Friedlein zustande, die 1938 in Schweidnitz in Nieder-
schlesien geboren wurde. Offen und eindrucksvoll berichtete 
sie von ihrer Kindheit, die schon früh von den Schrecken des 
Zweiten Weltkriegs geprägt war. Besonders bewegend waren 
ihre Erinnerungen an die Flucht im Februar 1945: Gemeinsam 
mit ihrer Stiefmutter und ihren beiden kleinen Geschwistern 
musste sie vor der heranrückenden Roten Armee fliehen – eine 
Reise voller Angst, Ungewissheit und Entbehrungen.
Die Schüler hörten gebannt zu. Schnell wurde deutlich, dass 
es sich nicht nur um eine historische Erzählung handelte, 
sondern um gelebte Geschichte – emotional, unmittelbar und 
tief bewegend. In der anschließenden Fragerunde zeigten die 
Jugendlichen großes Interesse und stellten einfühlsame, teils 
sehr persönliche Fragen. Die Begegnung hinterließ bei allen 
Beteiligten einen nachhaltigen Eindruck. Zudem zeigte sie, wie 
wichtig Eigeninitiative und Interesse an Geschichte sind – und 
wie lebendig Unterricht werden kann, wenn Vergangenheit eine 
Stimme bekommt.
Text (gek. d. Red.): Simon Gerstlacher / Fotos: Gerda Seitzinger-Bürkel

Wenn Geschichte lebendig wird – 
Zeitzeugin zu Gast in der Klasse 10A

WOLFRAMS-ESCHENBACH (Eig. Ber.)
Die 2. Mannschaft der SpVgg/DJK Wolf-
rams-Eschenbach darf sich über einen 
neuen Trikotsatz freuen. Gesponsert wurde 
dieser von der Firma Weihnachtsbäume 
Meßthaler aus Wolframs-Eschenbach.
Mit dem Engagement unterstützt das regio-
nale Unternehmen aktiv den lokalen Sport 
und leistet damit einen wichtigen Beitrag 
zur Förderung des Amateurfußballs. Die 
Mannschaft bedankt sich herzlich für die 
großzügige Unterstützung, die nicht nur für 
einen einheitlichen Auftritt sorgt, sondern 
auch den Teamgeist stärkt.
Weihnachtsbäume Meßthaler Aus Wolf-
rams-Eschenbach ist ein regional verwur-
zelter Betrieb, der für hochwertige und 
nachhaltig angebaute Weihnachtsbäume 
steht. Der Fokus liegt dabei auf Qualität, 
Regionalität und einer engen Verbindung 
zu den Kunden vor Ort. Für viele Menschen 
aus der Umgebung gehört der Besuch bei 
Meßthaler zur festen Einstimmung auf die 
Weihnachtszeit. Darüber hinaus engagiert 
sich das Unternehmen aktiv im regionalen 
Vereinsleben. Die Unterstützung der SpVgg/
DJK Wolframs-Eschenbach ist ein weiteres 
Beispiel für das Bestreben, die Gemein-
schaft vor Ort zu stärken und den lokalen Sport zu fördern. Die 
SpVgg/DJK Wolframs-Eschenbach freut sich über die part-
nerschaftliche Zusammenarbeit und bedankt sich nochmals 
herzlich für die Unterstützung.

Text + Fotos: Patrick Meßthaler

Neue Trikots für die 
2. Mannschaft der SpVgg/DJK Wolframs-EschenbachAn

ze
ig

e
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NEUENDETTELSAU
Ende März fand die Generalversammlung der FFW Watzen-
dorf-Wollersdorf im Gemeindehaus Wollersdorf statt. Eröffnet 
wurde sie durch den 1. Vorstand Wilhelm Walz, nach dem 
gemeinsamen Essen folgten Ehrungen langjähriger Mitglieder 
durch den stellv. Landrat Stefan Horndasch, Kreisbrandins-
pektor Christian Schmidt und den 3. Bürgermeister Sigfried 
Horn. Für 25 Jahre Dienst wurden Martin Walz, Roland Göß-
wein und Martin Lechler ausgezeichnet, für 40 Jahre Helmut 
Güttler, Stefan Wolf und Bernd Fischer.
Stefan Horndasch überreichte jeweils eine Urkunde sowie 
einen Gutschein für einen Aufenthalt in St. Florian. Die 
Gemeinde Neuendettelsau würdigte die 40-jährigen Jubilare 
zusätzlich mit einem Gutschein für eine Begleitperson. Vom 
Landkreis kam zudem ein hochwertiges Multifunktionsmesser 
als Anerkennung dazu.
Bei den Neuwahlen wurden die bisherigen Kommandanten 
Max Schneider sowie sein Stellvertreter Mario Herrmann in 
ihren Ämtern bestätigt. 1. Vorstand ist Johannes Dehner, sein 
Stellvertreter Simon Schneider. Per Akklamation bestimm-
ten die Mitglieder Kassier Robert Ammon, die Kassenprüfer 
Bernd Fischer und Jürgen Böhm, den Schriftführer Martin 
Lechler sowie die Beisitzer Simon Tischner, Carina Müller und 
Werner Maurer. Wilhelm Walz wurden als Ehrenvorstand für 
seine 24-jährige Tätigkeit als 1. Vorstand vorgeschlagen. Ein 
Zeichen großer Anerkennung für sein langjähriges Engage-
ment.

Text + Fotos: CS

FFW Watzendorf-Wollersdorf – Neue Vorstandschaft gewählt

Neue Vorstandschaft v.l.n.r. 
Carina Müller, Simon Tischner, Martin Lechler, Max Schneider, 

Robert Ammon, Mario Herrmann, Simon Schneider, Johannes Dehner, 
Wilhelm Walz

Ehrungen v.l.n.r.
Stefan Horndasch, Stefan Wolf, Max Schneider, Bernd Fischer, Martin 

Lechler, Roland Gößwein, Martin Walz, Sigfried Horn, Christian Schmidt, 
Mario Herrmann

MERKENDORF
In der Bürgerbegegnungsstätte des Merkendorfer Rathauses 
ist eine neue Bilderausstellung zu sehen. Zur Werkschau von 
Sylvia Eva Rauch kamen Kunstinteressierte und zeigten sich 
von den Werken sehr angetan. Bas Bild „Daheim“ gefiel Bürger-
meister Stefan Bach gleich auf Anhieb. Es zeigt verschiedene 
Stadtansichten von Merkendorf harmonisch vereint. Sylvia Eva 
Rauch, die in der Krautstadt aufgewachsen ist und heute in 
Cadolzburg lebt, stellt bis Ende des Jahres eine Auswahl ihrer 
Werke im spätgotischen Rathaus aus. Für Bürgermeister Bach 
war es auch eine Art Rückschau in die eigene Kindheit. Die 
beiden waren einst Nachbarn und Schulfreunde, verriet der Rat-
hauschef. Dass Rauch vom Fach ist, merkt man ihren bis ins 
Detail auf Papier gebannten Szenerien an. Die 1978 geborene 
Illustrationsdesignerin arbeitet hauptberuflich als Designerin in 
der freien Wirtschaft und lebt in ihrer Freizeit auch ihre kreative 
Seite aus.
Sylvia Eva Rauch gab bei ihrer kurzen Ansprache zu, dass sie 
genauso aufgeregt sei, wie bei ihrer ersten Vernissage, die sie 
vor 25 Jahren auch in Merkendorf veranstaltet habe. „Man muss 
sich auf das Kunstwerk einlassen“, machte sie ihre Herange-
hensweise an ein Motiv deutlich. 
Musikalisch umrahmten die Vernissage Thomas Grillenberger 
und die Zwillingsschwester der Künstlerin, Sabine Gerlach, von 
der Musikschule Rezat-Mönchswald.

Text + Foto: Daniel Ammon

Neue Bilderausstellung im 
Rathaus
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SAUERNHEIM (Eig. Ber.)
Bei bestem Frühlingswetter fand auch in diesem Jahr wieder 
das traditionelle Osterfeuer in Sauernheim statt. Bereits zum 
21. Mal wurde es vom Schnauzclub Sauernheim organisiert, 
erneut konnte dabei eine Rekordbesucherzahl verzeichnet 
werden. Die Veranstaltung erfreut sich von Jahr zu Jahr grö-
ßerer Beliebtheit. Die zahlreichen Gäste konnten sich über 
ideale Wetterbedingungen, eine gemütliche Atmosphäre am 
großen Osterfeuer sowie ein vielfältiges Angebot an Speisen 
und Getränken freuen. Ein besonderer Dank gilt den fleißigen 
Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäckern aus dem Dorf, die mit 
einer großen Auswahl an selbstgebackenen Kuchen zum Gelin-
gen des Festes beigetragen haben.
Die Mitglieder des Schnauzclubs versorgten die Besucher mit 
frisch Gegrilltem von der Metzgerei Rosenberger, dazu gab es 
eine reichhaltige Auswahl an Getränken, Kaffee, Kuchen und 
Snacks. Ein besonderer Dank gilt auch der Feuerwehr Winds-
bach, die in diesem Jahr auf ein eigenes Osterfeuer verzichtet 
hat und stattdessen ihre Mitglieder zum Osterfeuer nach Sau-
ernheim einlud - was die gute Zusammenarbeit der Feuerwehr 
mit den umliegenden Vereinen einmal mehr zeigt.
Bis spät in die Nacht saßen die Besucher gemeinsam am Feuer 
und genossen die besondere Atmosphäre. Teilweise brachten 
Gäste sogar eigene Liegestühle mit, um sich einen bequemen 
Platz am Feuer zu sichern. Der Schnauzclub Sauernheim 
bedankt sich herzlich bei allen Besuchern für ihr zahlreiches 
Kommen und bei allen fleißigen Helfern!

Text + Fotos: Kathrin Haumann

Rekordbesuch beim 
Osterfeuer in Sauernheim

NEUENDETTELSAU
Der Ostergottesdienst in St. Nikolai Neuen-
dettelsau wurde in diesem Jahr zu einem ganz 
besonderen Erlebnis – lebendig, bunt und 
voller Hoffnung. Zur besten „Prime Time“ um 
10 Uhr wurde der Gottesdienst nicht nur in der 
Kirche gefeiert, sondern auch direkt ins Wohn-
zimmer vieler Familien übertragen.
Das engagierte Familienteam der St. Nikolai-
Kirche hatte sich einiges einfallen lassen: die 
Kinder wurden zunächst auf Ostereiersuche 
geschickt, später wurden Deko-Eier verteilt, die 
direkt vor Ort kreativ bemalt werden konnten. 

„Prime Time“ Ostergottesdienst 
in St. Nikolai

Am Ausgang wartete eine kleine, aber bedeutungsvolle Über-
raschung – für jedes Ei gab es eine Narzisse. Mit viel Charme 
führten Nina Schmid und die Handpuppe Lucy durch den 
Gottesdienst. Lucy, der Anne Vogler ihre Stimme lieh, sorgte 
immer wieder für ein Lächeln bei Groß und Klein - und brachte 
die Botschaft auf besonders zugängliche Weise näher.
Auch musikalisch war einiges geboten: Johannes „Latti“ 
Latteier begleitete den Gottesdienst mit der Gitarre. Der 
Auftritt der „Ohrwürmer“, der natürlich nicht fehlen durfte, 
sorgte zusätzlich für Begeisterung. So wurde dieser Ostergot-
tesdienst zu einem fröhlichen, gemeinschaftlichen und hoff-
nungsvollen Fest für die ganze Familie. Text + Fotos: CS
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ROSSTAL
Wie jedes Jahr seit 38 Jahren trafen sich auch diesmal wieder ab Dezember Mit-
glieder des Heimatvereins Roßtal zweimal wöchentlich in den Räumen des Muse-
umshofes zum Bemalen und Dekorieren von Eiern. Hühner-, Enten-, Gänse- und 
Puteneier, ausgeblasen oder ausgesaugt und gereinigt, wurden dafür das ganze 
Jahr über gesammelt. Daraus entstanden dann in der Zeit von Weihnachten bis 
zum Palmsonntag kleine Kunstwerke und Kostbarkeiten, die am Sonntag vor 
Ostern beim Ostereiermarkt im Museumshof zum Verkauf angeboten wurden.
Gerne konnte man den Künstlern und Künstlerinnen an diesem Tag auch über die 
Schultern schauen und deren Techniken und Fertigkeiten bewundern. So gab es 
auch in diesem Jahr wieder viel zu bewundern, von diffiziler Stanz- und Frästech-
nik über klassische Wasserfarbenmalerei bis hin zur detailgenauen Zeichnung 
des Dürerhasen „auf Ei“. Wie schwierig es ist, ein Bild perspektivisch genau auf 
ein gekrümmtes Ei zu übertragen, beschrieb der Künstler Otto Schubert genau. 
Er erfand zu Ausstellungszwecken das „Eier-Karussell“, einen Aufsteller, an dem 
sich die aufgehängten Eier drehten. So konnte man sie von allen Seiten bewun-
dern, ohne sie zu berühren. Stärken konnten sich die Besucher bei selbstgeba-
ckenem Kuchen und Kaffee oder bei einem im Museumsbackhaus gebackenem 
Brotfladen. Der Erlös des gesamten Tages füllt zu 100 % die Kasse des Heimatver-
eines und unterstützt damit den Erhalt fränkischen Brauchtums.    Text + Fotos: UD

Bemalte Kunstwerke auf dem 
Ostereiermarkt im Museumshof

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.) 
„Und dräut der Winter noch so sehr mit trotzigen Gebärden. 
Und streut er Eis und Schnee umher, es muss doch Frühling 
werden.“ Mit diesen bekannten Versen von Emanuel Geibel 
begrüßte Dr. Hermann Vorländer, der Vorsitzende des Heimat- 
und Geschichtsvereins, am Bahnhof Neuendettelsau die zahl-
reich erschienenen Gäste. Trotz ungünstiger Wetterprognosen 
hatten sich viele Besucherinnen und Besucher eingefunden, 
um gemeinsam ein Zeichen für Aufbruch und Gemeinschaft 
zu setzen. Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand ein großes 
Osterei, das von Edeltraud Meyer mit Buchs und bunten Eiern 
dekoriert worden war. Dr. Vorländer hob es als Symbol des 
Lebens und der Hoffnung hervor – eine Botschaft, die gerade 
in einer Zeit, in der der Weltfrieden durch Kriege bedroht ist, 
besondere Bedeutung gewinnt.
Für die musikalische Umrahmung sorgte der Posaunenchor 
St. Nikolai mit beschwingten Weisen. Auch für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt: Die Damen des Vereins hatten eine 
Auswahl an köstlichen, selbst gebackenen Kuchen vorberei-
tet. Museumsleiter Frank Landshuter dankte dem Geflügelhof 

Ostereifest des Heimat- und Geschichtsvereins - 
Frühlingshoffnung am Bahnhof

Norbert Landshuter herzlich für die großzügige Spende der 
Eier und lud zum Museumsbesuch ein. Auch 2. Bürgermeister 
Andreas Steinbauer richtete ein kurzes Grußwort an die Anwe-
senden und unterstrich die Bedeutung solcher gemeinschafts-
stiftenden Veranstaltungen für das örtliche Leben.
In einer Zeit, in der viele Regionen der Welt von Konflikten 
geprägt sind, zeigte die Veranstaltung vor Ort, wie wichtig 
Zusammenhalt, Begegnung und ein zuversichtlicher Blick 
nach vorn bleiben.       Text (gek. d. Red.) + Fotos: Frank Landshuter

MERKENDORF
Marie Behringer veranstaltete wieder 
einen Frühlingsmarkt auf ihrem Hof in 
der Merkendorfer Vorstadt.
Die Jungunternehmerin, die mit „Marie’s 
Landgenuss“ mobile Hühnerställe und 
einen Selbstbedienungsladen mit regio-
nalen Produkten betreibt, hat zum „Früh-
lingserwachen“ eingeladen.

Bunter Frühlingsmarkt 
in Merkendorf

Unter diesem Motto veranstaltete sie bereits in der Vergan-
genheit Märkte zum Frühjahrsbeginn, auf denen regionale 
Produkte wie Dekoartikel oder Lebensmittel angeboten wurden. 
Zum ersten Mal fanden auch Workshops statt. Hier konnten die 
Besucherinnen und Besucher selbst kreativ werden und etwa 
Tassen und Schüsseln eigens bemalen und beschriften. Marie 
Behringer war mit der Resonanz auf ihren Markt zufrieden: „Es 
war wieder eine rundum gelungene Veranstaltung. Mit dem 
Wetter hatten wir richtig Glück.“ Von einigen Gästen bekam 
sie die Rückmeldung, dass das präsentierte Angebot sehr gut 
angekommen sei. „Ich organisiere den Markt mit viel Liebe und 
Mühe“, machte Behringer deutlich. Und das merkte man auch 
beim Gang über den Markt.

Text + Fotos: Daniel Ammon 

Altmühlsee: 
Am Ostermontag bot sich den 
Besuchern rund um den Altmühl-
see ein ganz besonderes Bild: 
Zwei Osterhasen machten sich 
auf den Weg und umrundeten den 
See.
Mit ihrer fröhlichen Aktion sorg-
ten sie nicht nur für überraschte 
Blicke, sondern vor allem für viele 
warme Herzen bei Spaziergän-
gern und Familien. Besonders die 
kleinen Gäste durften sich freuen 
– hier und da verteilten die Oster-
hasen süße Kleinigkeiten und 
zauberten den Kindern damit ein 
Lächeln ins Gesicht.

Osteraktion am Altmühlsee 
sorgt für strahlende Gesichter

Hinter den Kostümen steckten Helmut Walter (Radsherr 
Pflugsmühle) und Martin Bachner, die mit viel Engagement 
und guter Laune diese originelle Osteridee zum Leben erweck-
ten und den Feiertag für viele Besucher zu einem besonderen 
Erlebnis machten. 

Text: Redaktion Foto: Helmut Walter
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Kinderkonzert 
Mitwirkende: 

Bläserklassen, Jugendorchester 
und Hauptorchester 

des Musikverein 
Wolframs-Eschenbach e. V. 

 
Dirigenten: Michael Maag 

und Georg Wittmann 
 

Sonntag,  
3. Mai 2026 

um 14:30 Uhr 
Bürgerzentrum Merkendorf 

Am Sportplatz 2, 91732 Merkendorf 
Eintritt frei, 
Spenden erbeten. 

25.Markt
MIT HERZ UND 

LIEBE DABEI

IM ALTEN
SCHULGARTEN

Veranstalter: Handwerkskunst im alten Schulgarten e.V.
www.handwerkskunst-im-alten-schulgarten.de

Mehr Infos auf 
unserer Website

Eintritt 2,50 € (Kinder bis 14 Jahre frei)

SAMSTAG
2. MAI 2026
12:00 – 19:00 Uhr

SONNTAG
3. MAI 2026
10:00 – 18:00 Uhr
Großbreitenbronn
91732 Merkendorf

Wenn sich am ersten Maiwochenende die Wege rund um das 
alte Schulhaus in Großbreitenbronn mit Leben füllen, ist es wie-
der so weit: 
Die „Handwerkskunst im Alten Schulgarten“ lädt zum 25. Mal 
zu einem ganz besonderen Markt ein. Was einst mit viel Enga-
gement begann, hat sich zu einem beliebten Treffpunkt für alle 
entwickelt, die das Echte und mit Liebe Gemachte schätzen.

Zwischen historischer Kulisse und idyllischer Atmosphäre prä-
sentieren rund 70 Aussteller aus nah und fern ihre handgefer-
tigten Werke. Ob kunstvolle Einzelstücke, originelle Ideen oder 
besondere Geschenkartikel – hier entdeckt man Unikate, die 
man so kein zweites Mal findet. Fernab von Massenware steht 
das Persönliche im Mittelpunkt.

Auch kulinarisch hat der Markt einiges zu bieten: 
Von fränkischen Spezialitäten über mediterrane und vegane 
Gerichte bis hin zu süßen Leckereien ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. Der Duft von frisch zubereiteten Köstlichkeiten 
macht den Besuch zu einem echten Genusserlebnis.

Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm sorgt zusätzlich 
für beste Unterhaltung. Livemusik begleitet das Markttreiben, 
während Kinder sich bei Spiel, Bewegung und Märchen vergnü-
gen können. So wird der Markt zu einem Erlebnis für die ganze 
Familie.

Seit vielen Jahren ist der Breitenbronner Markt ein fester Ter-
min für zahlreiche Besucher. Hier trifft man sich, entdeckt Neu-
es und genießt die besondere Atmosphäre. 
Zum 25-jährigen Jubiläum dürfen sich die Gäste zudem auf eini-
ge besondere Highlights freuen.

Text: Gertrud Norys

25. Handwerkskunst 
im Alten Schulgarten

Programm und weitere Infos unter: 
www.handwerkskunst-im-alten-schulgarten.de
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LAURENTIUS-
GYMNASIUM

ANMELDUNG
5. KLASSE

www.laurentius-gymnasium.de
online über die Homepage

Waldsteig 9,
Neuendettelsau
Tel: +49 9874 8-6415

SAMSTAG 09. MAI:
ab 19 Uhr: Festbetrieb
21 Uhr: Stimmungsabend mit 
DIE AALBACHTALER 

FREITAG 08. MAI:
ab 19 Uhr: Festbetrieb
20 Uhr: Partystimmung 
mit AFFENZIRKUS
ab 23 Uhr: BIG CHILI 

SONNTAG 10. MAI:
08:00 Uhr: Weckruf mit dem  
     1. Europa Musikzug Dietenhofen
08:45 Uhr: Einholen der Patenwehr
09:30 Uhr: Gottesdienst in der Festhalle
11:00 Uhr: Mittagessen
13:30 Uhr: Aufstellung zum Festzug
14:00 Uhr: Festzug
ab 15:00 Uhr: Ka�ee & Kuchen 
     mit Stimmungsmusik der 
     RIESER-TRACHTENKAPELLE
     UNTERSCHNEIDHEIM
18:30 Uhr: Große Verlosung
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Kunstausstellung „Meine Welt ist Bunt“ mit 
Aquarellen von Claire Limpert
Die Vernissage zur Ausstellung (25. April bis 31. Mai im Bür-
gersaal und Galerie des Deutschordensschlosses Wolframs-
Eschenbach) findet am Freitag, den 24. April um 19:30 Uhr 
statt. „Genießen Sie mit uns bei einem Glas Wein die leucht-
enden Bilder, die uns zeigen, wie die Welt sein könnte und wie 
wir sie uns wieder schaffen wollen…“, lädt die Künstlerin ein. 
Eintritt frei, Vorab-Infos: www.claires-kreationen.de

Text + Foto: Stadt Wolframs-Eschenbach / Claire Limpert

Volle Tanzfläche bei der 
1. Dietenhöfner Rock’n’Roll Nacht

DIETENHOFEN (Eig. Ber.)
Mit viel Schwung und bester Stimmung feierte die Dietenhöf-
ner Rock’n’Roll Nacht Mitte März im Saal am Schloss eine 
gelungene Premiere. Die Veranstaltung, die als Auftakt zum 
Biberttal Festival konzipiert ist, lockte zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher an und verwandelte den Abend in eine 
mitreißende Zeitreise in die Ära des Rock’n’Roll. Die Band 
Boppin’B begeisterte das Publikum mit ihrem energiegelade-
nen Sound und sorgte für eine durchgehend volle Tanzfläche. 
Auch die Aftershow-Party mit ALC und Band hielt die Stim-
mung bis in die späten Stunden hoch. Dieses Event machte 
Lust auf eine Wiederholung!

Text: Privat / Fotos: Ticketgewinnerin S. Meyer
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HEILSBRONN:
Am 25. April 2026 wird in der Hauptstraße rund um den Katha-
rinenturm gefeiert: Von 13 bis 18 Uhr lädt ein Baustellenfest 
dazu ein, die Fertigstellung der Bauabschnitte 1 und 2 gemein-
sam zu würdigen. Besucher erwartet ein abwechslungsreiches 
Programm, das von lokalen Akteuren, der Stadtbücherei und 
dem Citymanagement organisiert wird.
Im Mittelpunkt stehen verschiedene Mitmachaktionen, Infor-
mationsangebote und kleine Programmpunkte für Groß und 
Klein. So gibt es unter anderem kreative Aktionen wie das 
Bedrucken von Stofftaschen sowie Bastelangebote, bei denen 
aus alten Materialien dekorative Gegenstände entstehen. 
Ergänzt wird das Programm durch Informationsstände und 
kurze Vorträge zu alltagsnahen Themen.
Auch Unterhaltung und Aktivität kommen nicht zu kurz: Ein 
Wettbewerb sorgt für spielerische Abwechslung, während 
verschiedene Live-Vorführungen Einblicke in unterschiedliche 
Angebote geben. Darüber hinaus laden Rabattaktionen und 
kleine Specials zum Stöbern und Entdecken ein.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt – Besucher kön-
nen sich auf eine Auswahl an süßen und herzhaften Speisen 
sowie Getränken freuen.
Das Baustellenfest bietet eine ideale Gelegenheit, die neu 
gestaltete Hauptstraße kennenzulernen und gemeinsam einen 
gelungenen Abschluss der Bauarbeiten zu feiern. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen und mitzu-
feiern.                Text: redakt. Habewind/ Fotos: KI

Baustellenfest in der Hauptstraße

Eröffnung

Aller guten Dinge sind drei...

Freitag, 8.Mai
10 - 21Uhr 

Tolle Angebote
 in den

Secondhand
Läden

Second-Hand für Kinder
Café & Treffpunkt

Pfarrgasse 1, 91560 Heilsbronn

#secondhandfirst

leckere 
Getränke

Samstag, 9.Mai
10 - 16Uhr 
Spiel + Spaß 
für die Kinder

Atelier und Atelier
men

AAtAtA elier AtAtA elier
men

ng
Freitag, 8.Mai

0 - 21Uhr

Second-Hand für Kinder
Café & Trefffff punkt

Samstag, 9
10 - 16Uhr
Spiel + Spaß
füfüf r die Kinder

FFreitag
10

9.Mai

P

leckere
Getränke
leckere ToToT lle Angebote

in den
Secondhand

Lädenonn
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Samstag, 09. Mai 2026

Reitverein Neuendettelsau, Altendettelsauer Str. 9, Neuendettelsau

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)
Zur Jahreshauptversammlung des Reitvereins Neuendettelsau 
begrüßte 1. Vorsitzende Kerstin Schmidt die Mitglieder sowie 
die Eltern der minderjährigen Reitschüler. Der Verein zählt 
derzeit 185 Mitglieder und verfügt über fünf Schulpferde. Im 
vergangenen Jahr musste ein Schulpferd operiert werden, 
während „Silver“ in den Ruhestand verabschiedet wurde. 
Gleichzeitig wurde ein neues Schulpferd angeschafft.
Das Jahr 2025 war geprägt von zahlreichen erfolgreichen 
Veranstaltungen und dem Einbau einer neuen Heizungsan-
lage zum Jahresende. Um künftig mehr Planungssicherheit 
zu erreichen, setzt der Verein auf ein Online-Reitbuch sowie 
Monatsabonnements. Bei den Neuwahlen wurden Philipp 
Müller als 3. Vorstand sowie Kim Mehringer (1. Beisitzerin) 
und Ulrike Hirschmeier (2. Beisitzerin) neu in ihre Ämter 
gewählt. Alle weiteren Vorstandsmitglieder wurden bestätigt. 
Für ihre langjährige Treue zum Verein wurden geehrt: Yvonne 
Schmidt und Corinna Stern (25 Jahre), Martin Deuerlein und 
Gerald Sobotta (30 Jahre), Barbara Strunz (35 Jahre), Karl 
Schmidt und Martina Wald (40 Jahre) sowie Gudrun Bauer, 
Petra Willer, Ute Rösch und Annette Vollet (50 Jahre).
Für das Jahr 2026 sind bereits mehrere Veranstaltungen 
geplant, darunter der Tag der offenen Stalltür am 9. Mai, ein 
Grillfest im Juli, ein Zeltlager für die Neuendettelsauer Kinder 
von 31.07 - 2.08.26, sowie das Dressurturnier am 19./20. Sep-
tember.

Text (gek. d. Red.) + Foto: Ulrike Hirschmeier

Ehrungen beim Reitverein Neuendettelsau

v.l.n.r. Barbara Strunz, Gerald Sobotta, 1. Vors. Kerstin Schmidt, 
Petra Willer, Gudrun Bauer, 2. Vors. Annika Mayer.

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.) 
Mit dem Wettbewerb „Unser Song – Deine Version!“ geht 
das Sozialunternehmen Diakoneo neue Wege und öffnet 
seinen Unternehmenssong „…weil wir das Leben lieben“ 
für kreative Neuinterpretationen. Diakoneo sucht frische 
Ideen – ob Remix, Cover, Akustik-Version oder genreüber-
greifende Neuschöpfung: Musikerinnen und Musiker, 
Bands, Produzenten und kreative Köpfe sind eingeladen, 
ihre eigene Version einzureichen und dem Lied eine neue 
Form zu verleihen. Die Teilnahme am Musikwettbewerb ist 
unkompliziert und offen für alle – unabhängig von 
musikalischem Hintergrund oder Stilrichtung. Beiträge 
können digital über die Website www.diakoneo.de/song ein-
gereicht werden, Einsendeschluss ist der 2. Mai 2026. Eine 
Jury wählt die besten Einsendungen aus. Der erste Platz ist 
mit 500 Euro dotiert, die Gewinnerbeiträge werden auf den 
digitalen Kanälen von Diakoneo veröffentlicht.  
    Text (gek. d. Red.): Diakoneo

Musikwettbewerb 
um neue 

Version des 
Unternehmenssongs 

von Diakoneo

VORANZEIGEN
Themencafé: „Betreuung und Begleitung von Senioren in 
Neuendettelsau“ mit Carina Hirscher am 18. Mai um 15:00 
Uhr im Terrassencafe des Wohnparks Neuendettelsau.

Sprechtag der Aktivsenioren im ANsWERK Ansbach am 
19. Mai von 13:30 bis 15.45 Uhr für Existenzgründer. 
Beratungstermin unter Tel. 0981/468-1051.
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Lenkballschläger sind vorhanden, keine Startgebühr! 

•		Sonntag,	10.05.2026;	14.30	Uhr	bis	17	Uhr	(Einlass	ab	14	
Uhr);	Spielort:	Ansbach,	untere	Turnhalle	Platengymnasi-
um (Eingang über Karolinenstraße 32)

Lenkball-Turnier   
2er-Teams Lenspeed 
am 10.05.26

Weitere geplante 
Spieltermine:
So.,	14.06.26;	Sport-Freigelände
TG	Würzburg;	Feggrube,	
Milly-Marbe-Fries-Weg	1;
11.30 Uhr - 14.00 Uhr im Rahmen 
des No-LImits- Sportfest
(10-15Uhr)

www.lenkball.de.

Tel. 0177-7026272

Jeder darf mitspielen, 
testen, probieren  
oder einfach nur 

zuschauen.

Am 1. Mai 2026

Von 10:00 Uhr - 18:00 Uhr

Am Schützenhaus in Heilsbronn*

*

Bei uns habt ihr die Möglichkeit, das
Luft- und Lichtgewehr auszuprobieren sowie 
beim Bogenschießen erste Erfahrungen zu 

sammeln.

Wir freuen uns auf 
euren Besuch!

Infos und Anmeldung 
(bis spätestens 09.05. 13Uhr) bei:
Trifon Lengerov, 
info@lenkball.de 

FLOH-MARKT
rund ums Sozial-Kauf-Haus

Altendettelsauer Str. 7 in Neuendettelsau
Samstag, 09. Mai von 09:00 bis 16:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
- Eintritt frei -

Lust auf einen eigenen Floh-Markt-Stand?
Jetzt anmelden unter
Tel. +49 9874 8-3550
E-Mail: wfbm.neuendettelsau@diakoneo.de

Einkaufen und Verkaufen: Floh-Markt, Eigen-Fertigung, Sozial-Kauf-Haus

Essen und Trinken: Brat-Würste (auch vegetarisch), Waffeln, Kuchen, Kaffee, 
kalte Getränke

Programm: DJ (Die-Dschäi), Rotes Kreuz, polizeilicher Fahr-Rad-Pass, Hüpf-Burg

oder unter
www.marktcom.de
oder u

Am Samstag, 9. Mai, lädt der Grüne 
Markt von 10 bis 16 Uhr auf den 
Marktplatz in Heilsbronn ein. 

Die Besucher erwartet eine bunte 
Mischung aus regionalen Lebensmit-
teln, handgefertigtem Kunsthandwerk 

und kulinarischen Angeboten. 
Zudem sorgen Live-Musik und eine 
entspannte Atmosphäre für einen 

abwechslungsreichen Tag. Der Markt 
bietet die Gelegenheit, nachhaltige 

Produkte zu entdecken, zu genießen 
und direkt bei regionalen Anbietern 

einzukaufen.

Grüner Markt auf dem Marktplatz
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PETERSAURACH (Eig. Ber.)
Ende März hielt der Schützenverein Petersaurach hielt seine 
diesjährige Jahreshauptversammlung ab. Geladen waren auch 
der neu gewählte 1. Bürgermeister Daniel Mogge und der Gau-
beauftragte des Schützengaus Ansbach, Jürgen Gassenmeyer.
1. Schützenmeister Friedrich Schröder blickte auf einige Veran-
staltungen des letzten Jahrs zurück, Peter Schlierf als 1. Sport-
leiter berichtete über die sportlichen Erfolge bei den Runden-
wettkämpfen und Meisterschaften. Bereits von der Jugendver-
sammlung war Robert Gegner zum neuen Jugendleiter gewählt 
worden. Er hob auch die guten Platzierungen der Jugend bei 
zahlreichen Wettkämpfen hervor.
Bei den anschließenden Neuwahlen wurden fast alle Amts-
inhaber in ihren Ämtern bestätigt. Zur 1. Schatzmeisterin 
wählten die Anwesenden Carina Sehorz, deren Stellvertretung 
übernimmt Gabi Kuler. Bei der ehemaligen Schatzmeisterin 
Gabriele Prediger bedankte sich der Verein recht herzlich für ihr 
langjähriges Engagement. Melissa Scherzer, Elena Täufer und 
Stefan Kolb wurden neu als Beisitzer in den Vereinsausschuss 
berufen. Bürgermeister Daniel Mogge übernahm zusammen 
mit Schützenmeister Friedrich Schröder die Ehrungen langjähri-
ger Vereinsmitglieder. Für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit wurde 
Klaus Schneider geehrt, der jahrelang selbst aktiver Schütze 
war und auch heute noch an Veranstaltungen rege teilnimmt. 
Außerdem sorgt er seit Jahren mit für das „leibliche Wohl“ des 
Vereins, neben Thomas Scherzer, welcher für 40 Jahre Ver-
einszugehörigkeit geehrt wurde. 

Ehrungen beim 
Schützenverein Petersaurach

AICH
Bei strahlendem Sonnenschein, aber noch kühlen Temperatu-
ren fand kürzlich in Aich bei Neuendettelsau ein Obstbaumpfle-
getag statt, der Interessierte auf die Streuobstwiese von Martin 
Leidel lockte. Die dortigen Bäume dienten als anschauliche 
Übungsobjekte und boten ideale Bedingungen, um Theorie und 
Praxis miteinander zu verbinden.
Fachkundig begleitet wurde die Veranstaltung von der erfah-
renen Baumwartin Hannelore Gebhardt vom Triesdorfer 
Baumwarte e.V. Sie erklärte, worauf es beim fachgerechten 
Obstbaumschnitt ankommt. Dabei ging es nicht nur um die 
richtige Schnitttechnik, sondern auch um ein grundlegendes 
Verständnis für die Entwicklung gesunder Bäume. Ein Anliegen 
des Tages war es, den oft vorhandenen Respekt – oder gar die 
Angst – vor dem Schneiden zu nehmen. Mit Schere und Säge 
ausgerüstet, legten die Teilnehmer selbst Hand an und sam-
melten praktische Erfahrungen unter fachkundiger Anleitung. 
Neben dem handwerklichen Aspekt wurde auch die ökologi-
sche Bedeutung von Streuobstwiesen in den Fokus gerückt. 
Diese traditionellen Kulturlandschaften zählen zu den arten-
reichsten Lebensräumen. Sie bieten einer Vielzahl von Tier- und 
Pflanzenarten ein Zuhause – von Käfern und Insekten bis hin 
zu Wildbienen, die besonders von der Kombination aus Obst-
bäumen, Wiesenflächen und Totholz profitieren. Diese Vielfalt 
schafft unzählige ökologische Nischen und macht Streuobst-
wiesen zu einem unverzichtbaren Bestandteil des Naturschut-
zes. Ihr fortschreitender Rückgang stellt daher eine große 
Herausforderung dar. Der Obstbaumpflegetag hat gezeigt, wie 
wichtig Wissen, Engagement und gemeinsames Handeln für 
den Erhalt dieser wertvollen Lebensräume sind. Mit neuem 
Können, gestärktem Selbstvertrauen und einem geschärften 
Blick für ökologische Zusammenhänge gingen die Teilnehmer 
nach Hause.              Text + Fotos: CS

Wo Wissen Wurzeln schlägt

AICH (Eig. Ber.)
Im Mittelpunkt der diesjährigen Hauptversammlung des OGV 
Neuendettelsau-Aich standen die turnusmäßigen Neuwahlen. 
Vorsitzender Erwin Jungmann begrüßte neben zahlreichen Mit-
gliedern auch Bürgermeister Christoph Schmoll sowie Gemein-
derat Martin Leidel. Der Verein zählt derzeit 101 Mitglieder.
Im Jahresrückblick wurde insbesondere das Binden und Auf-
stellen der Osterkrone hervorgehoben, ebenso das traditionelle 
Osterfeuer. Auch die Beteiligung an der Müllsammelaktion 
sowie das Aufstellen des Weihnachtsbaums an der Kapelle in 
Aich fanden Erwähnung. Vor den Neuwahlen bedankte sich 
Vorsitzender Jungmann herzlich bei Gabi Richter, die nach 21 
Jahren als Schriftführerin aus der Vorstandschaft ausschied, 
sowie bei Dieter Appel, dem bisherigen stellvertretenden Vorsit-
zenden. Bei den anschließenden Neuwahlen wurde Erwin Jung-
mann in seinem Amt bestätigt. Neuer stellvertretender Vorsit-
zender ist Markus Jungmann. Hans Hamberger bleibt weiterhin 
Kassier, während Luise Reindler-Stegen neu zur Schriftführerin 
gewählt wurde. Die Kassenprüfer sowie die sieben Beisitzer 
wurden einstimmig bestätigt. Für das laufende Jahr ist unter 
anderem ein Ausflug nach Volkach geplant. Zum Abschluss 
der Versammlung wurde ein Bilderrückblick auf das Jahr 2025 
gezeigt, gefolgt von einer Blumenverlosung.

Text (gek. d. Red.): Frank Landshuter / Foto: Dietmar Stegen
Von links nach rechts: Markus Jungmann, Luise Reindler-Stegen, 

Erwin Jungmann, Hans Hamberger.

Jahresrückblick und Neuwahlen 
beim Obst- und Gartenbauverein

Er hält dem Verein auch schon seit frühester Jugend die Treue, 
war lange Jahre im Leistungsverein RWS sehr erfolgreich, nach 
wie vor aktiver Schütze und nun bereits seit 15 Jahren 2. Schüt-
zenmeister des SVP. Die Ehrungen von Manfred Schroll für 60 
Jahre, Hans-Martin Schäf für 40 Jahre und Michael Scherer für 
25 Jahre werden zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt.

Text (gek. d. Red.): Birgit Wäger / Foto: Gabriele Prediger
v.l.n.r.: Schützenmeister Friedrich Schröder, Thomas Scherzer, Klaus 

Schneider, Bürgermeister Daniel Mogge.
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MITTELESCHENBACH
Wie jedes Jahr Ende März feierte die MMC (Marianische Män-
nerkongregation) auch 2026 wieder ihr Hauptfest und lud zur 
Andacht in die Sankt Nikolauskirche ein. Präses Pfarrer Tho-
mas Swat und Präfekt Jochen Buckl freuten sich langjährige 
Mitglieder zu ehren. Auf 65 Jahre Marienverehrung blickten 
Lang Adolf und Nießlein Johann zurück. Stolze 60 Jahre ist 
Gracklauer Franz dabei - und für 40 Jahr wurden Beyerlein 
Xaver, Hartmann Rainer, Hartmann Reinhold, Lang Hermann, 
Merk Josef und Wirsing Johann geehrt. Erfreulicherweise 
fanden sich auch heuer wieder vier junge Männer, die neu in 
den Reigen der MMC aufgenommen werden wollten: Glungler 
Daniel, Heckel Noah, Heidingsfelder Elias und Meyer Leon.
Am Abend luden die Verantwortlichen der Pfarrei und der 
MMC noch zum Benefizschafkopfturnier ins Pfarrheim ein. 
Der Einladung folgten zahlreiche Kartler, so dass 12 Partien 
gebildet werden konnten. Sogar zwei Frauen waren heuer 
wieder dabei, worüber sich der Präfekt sehr freute. Den ersten 
Platz belegte schließlich Dörr Josef mit 136 Punkten, gefolgt 
von Ganzer Karlheinz mit 71 Punkten und knapp dahinter 
kam auf Rang drei Lang Manfred mit 69 Punkten. Die MMC 
bedankt sich auf diesem Weg nochmal ganz herzlich bei allen 
Sponsoren und Unterstützern, bei den Helfern und natürlich 
auch bei den Teilnehmern selbst.

MMC feierte Hauptfest und richtet erneut 
das Benefiz-Schafkopfturnier aus

Der Erlös des Turniers geht in diesem Jahr nach Burundi in 
Afrika. Die dortige Erzdiözese Gitega verbindet seit 50 Jahren 
eine enge Partnerschaft mit dem Bistum Eichstätt. Das Geld 
wird beim Bau einer neuen Berufsschule zum Einsatz kom-
men.           Text + Fotos: ma

30 Jahre 
Energieberatung & 
Förderprogramme

Beratung, die Umwelt und  
Geldbeutel schont. 
 
n-ergie.de/energieberatung
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KOMM ZU UNS INS TEAM

� MASCHINEN- UND 
ANLAGENFÜHRER 

� LAGERIST
� HAUSMEISTER

Senso Additive GmbH 
Fürschlag 1 | 91564 Neuendettelsau

E-Mail: job@senso-additive.com

WIR SUCHEN

DICH

Alle Infos hierzu fi ndest Du auf unserer Homepage
www.senso-additive.com

Wir freuen 
uns auf 
Deine

Bewerbung.

WINDSBACH (Eig. Ber.) 
Nach einem langen Jahr des Wartens war es kurz vor Ostern 
endlich wieder soweit: Niklas und Lisa Dorschner luden viele 
begeisterte Kartler zum Schafkopfturnier nach Windsbach in 
ihren Landgasthof ein. Yannik Dorschner übernahm die Orga-
nisation und so fanden sich auch heuer wieder 36 begeisterte 
Schafkopffreunde zusammen. Verteilt auf neun Tische wurde 
wieder mit großem Engagement, aber auch viel Spaß gekartelt. 
Das Küchenteam und die Bedienungen versorgten die Gäste 
ständig mit leckeren Speisen und Getränken. Auch an zahlrei-
chen Zuschauern mangelte es heuer nicht. Zu gewinnen gab es 
für die ersten drei Plätze je einen Wertgutschein des Landgast-
hofs. Am Ende gewann Stefan Werner aus Wolframs Eschen-
bach das Turnier, den zweiten Platz belegte Janko Prütz aus 
Windsbach, Dritter wurde Michael Hassferter aus Nürnberg. 

Volles Haus beim Schafkopfturnier

Im Anschluss wurde noch bis spät in die Nacht zusammenge-
sessen und gefeiert.                   Text + Foto: Kathrin Haumann
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Eckbänke, Sofas, Stühle, u.v.m. aufpolstern und neu 
beziehen, Fa. Stünzendörfer, Windsbach, Tel.: 09871-
6559217

Werkzeug- und Maschinenverleih für Haus Hof 
und Garten in Heilsbronn, Info unter: www.mw-
rentaman.de, Festnetz: 09872-9570965, Mobil: 0160-
95020001

Uhrmacher Kalden, Uhrenservice, Batteriewechsel 
sofort, Uhrbänder, Öffnungszeiten: Mo. - Do. 9:30-
13:00 u. 15:00 - 17:00 Uhr, Fr. u. Sa. geschlossen. 
09872-9699004, Petersaurach, Finkenstraße 1

Allround-Team gegr. 1979, entrümpelt alles, auch 
Problemfälle, sofort, Tapeten ablösen, zum Festpreis, 
Montag-Sonntag 8-22 Uhr. Tel.: 09122-888111

Wildbretverkauf - Arlt, Wildbret und Produkte vom 
Reh oder Wildschwein aus eigener Jagd, Info unter Tel: 
09872-8549

Übernehme Gartenarbeiten aller Art: Heckenschnitt, 
Sträucherschnitt, Zaun anlegen, sowie Bagger- und 
Pflasterarbeiten! Preisgünstig. Tel. 0176-64047650, 
0177-7575492 

Nachhilfe im Fischhäuschen Bonnhof, alle Klassen, 
alle Schularten, alle Fächer, Fries & Humphrey Nach-
hilfe Tel.: 0170-3821303

Propan-Gas 5-8-11-33 kg, Schutzgas, Argon, Sauerstoff, 
Acetylen, Kohlendioxid, Treibgas – HAGRA Windsbach 
Fohlenhof 19, Tel. 09871-657912

Gebrauchte Bücher Spenden, Lesefreude weitergeben, 
Abholung unkompliziert und zuverlässig. Termin verein-
baren unter: 01573-5200095

Autopflege/ Reifenservice Dietrich, Lackpflege, 
Lackschäden, Lackversiegelung, Flugrostentfernung, 
Innenreinigung, Reifenmontage/ Reifenwechsel und 
Verkauf, Ölwechselservice, PKW- Service, Unterbo-
denschutz, Telefon: 09874-1718 od. 0177-4349060 
 
Rund um Haus, Hof und Garten, Gartenpflege, Neuanla-
gen, Zäune, Montage und Reparaturarbeiten, Info unter: 
www.mw-rentaman.de, Festnetz: 09872-9570965, Mobil: 
0160-95020001

GOLDANKAUF auch ZAHNGOLD, Tolle Auswahl an Uhren 
und Schmuck: Batteriewechsel, Uhrbänder, Anfertigun-
gen, Umarbeitungen, Hans Hertel Schmuckdesign in 
der Passage Neuendettelsau. Mo.-Fr.: 10-12:30Uhr und 
15-18Uhr, Mittwoch nachmittags geschlossen. Sa.: 10-
12Uhr, Tel.: 09874-66998

Kapitalanleger kauft landw. Flächen in 91560 Heilsbronn, 
91580 Petersaurach, 91564 Neuendettelsau, 91575 
Windsbach, 91639 Wolframs-Eschenbach, 91586 Lichtenau, 
91732 Merkendorf, Zahle sehr gute Preise Angebote bitte 
schriftlich unter Angabe der Chiffre-Nr. 175 an Fa. Habewind, 
Neuses 74, 91575 Windsbach, senden. 

NEUENDETTELSAU (Eig. Ber.)  
Sieben Teams, zwei Wettbewerbsformate und ein gemeinsames Ziel: Beim inklusiven Basket-
ballturnier im Alfred-Kolb-Sportzentrum stand das Miteinander im Fokus. Organisiert wurde 
die Veranstaltung von Diakoneo Wohnen Bruckberg und Diakoneo Wohnen Neuendettelsau 
in Kooperation mit Special Olympics Bayern. Die sieben Mannschaften traten in zwei Gruppen 
gegeneinander an. In der Traditional-Gruppe mit vier Teams aus Bruckberg, Neuendettelsau und 
Schwandorf belegten die Bruckberg Bulls den ersten Platz. Es folgten die Neuendettelsau Road 
Runners sowie die Teams Schwandorf Tigers 2 und Schwandorf Tigers 1. In der Unified-Gruppe 
spielten drei inklusive Jugendmannschaften. 
Im sogenannten Unified-Konzept treten Menschen mit und ohne Behinderung gemeinsam in 
einem Team an. Den ersten Platz sicherten sich die Rastatt Pioneers, gefolgt von den Bruckberg 
Minions und Neuendettelsau Shotgun. Für einen reibungslosen Ablauf sorgten Schiedsrichter 
des TSV 1860 Ansbach und des CVJM Erlangen. Für einige Teams diente das Turnier zugleich 
als Vorbereitung auf die Nationalen Spiele von Special Olympics Deutschland, die vom 15. bis 
20. Juni im Saarland stattfinden.      

      Text: Christin Kohler 

Inklusives Basketballturnier brachte Teams in 
Neuendettelsau zusammen
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Samstag, 25. April
1. Lichtenauer „Mädelsflohmarkt“ ab 14:00 Uhr in der 
Alten Turnhalle Lichtenau (Parkplätze auf dem Festplatz).
Tag der offenen Tür in der Diakoneo Rangauklinik Ans-
bach (Fachklinik für Lungen- und Bronchialheilkunde und 
Reha-Zentrum) von 13:00 bis 17:00 Uhr.
Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Heilsbronn um 19:30 Uhr 
Ort in der Hohenzollernhalle. Eintritt frei!

Montag, 27. April
„music is my live – Trommelmusik erleben!“ mit Lod-
dy- Lothar Müller-Beer um 15:00 Uhr im Terrassencafe des 
Wohnparks Neuendettelsau.

Mittwoch, 29. April
Reparatur-Cafe Heilsbronn um 18:00 Uhr im Bürgertreff 
(Hauptstr. 11).

Sonntag, 3. Mai
Zusatzkonzert „TARA und die Instrumenteninsel“ des 
Musikvereins Wolframs-Eschenbach um 14:30 Uhr im Mer-
kendorfer Bürgerzentrum.

Montag, 4. Mai
„Seniorenfreundliche Gemeindepolitik in Austausch und 
Gespräch“ mit Dr. Andreas Jehkul um 15:00 Uhr im Terras-
sencafe des Wohnparks Neuendettelsau.
Offenes Trauercafe von 16:30 bis 18:00 Uhr im Bürgertreff 
Neuendettelsau (Passage).

Dienstag, 5. Mai
„Pflegende Angehörige im Gespräch“ und Ruhestands-
Stammtisch Abteilung Dienste für Senioren um 15:00 Uhr 
im Terrassencafe des Wohnparks Neuendettelsau.

Donnerstag, 7. Mai
Parkinson-Gruppe Ansbach, um 14:00 Uhr im Gasthaus 
„Zum Eberhardt“, Lichtenau – Singen & Stimmübungen 
(René Walter) sowie Bewegungsprogramme (Frau Dappen)

Samstag, 9. Mai
Grüner Markt am Marktplatz Heilsbronn von 10:00 bis 
16:00 Uhr mit regionalem Handwerk und frischen Lebens-
mitteln.

Montag, 11. Mai
Themencafé „Das blaue Wunder: Alleskönner Lavendel“ 
mit Beate Wegschaider um 15:00 Uhr im Terrassencafe des 
Wohnparks Neuendettelsau
Reparatur-Treff im Bürgertreff Neuendettelsau (Passage) 
von 18:00 bis 20:00 Uhr.

Großhabersdorf: EFH + ELW, Bj. 81, 1303m² Grst, 
barrierefrei, 217m² Wfl, v. unterk., 3Gge.+Stpl.
695.000 €, Tel.: 0176/61603850.

VORANZEIGEN
76. Briefmarkenbörse am 10. Oktober von 9-13 Uhr beim 
Briefmarkenverein Nürnberg-Gartenstadt ESV Flügelrad, 
Finkenbrunn 151. Eintritt frei.
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